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Generalpachtvertrag zwischen dem 

Stadtverband Wuppertal der Gartenfreunde e. V.

und dem Ressort Grünflächen und Forsten
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276 Kleingartenanlagen

 116 Stadtverband der Gartenfreunde (rd. 6.800 Parzellen)
 100 Privat (rd. 2.000 Parzellen)
 29 Bahn AG (rd. 650 Parzellen)
 30 Verpachtung Stadt Wuppertal (rd. 70 Parzellen)
 1 Land NRW

 9.600 Kleingärten auf 370 ha

 Ø Gartengröße 320m²
 zusätzlich  ca. 819.000m² Gemeinschaftsfläche
 76 % < 3 km Entfernung Wohnung zum Kleingarten 
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50 km Kleingartenwanderwege
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Liegenschaft der Stadt Wuppertal, 
Ressort Grünflächen und Forsten, 
Team Kleingartenwesen 103.52

Struktur des Kleingartenwesens in Wuppertal

Rechtsgrundlage:
Bundeskleingartengesetz

BGB (Mietrecht)

Stadtverband der Gartenfreunde 
Wuppertal e. V.

Kleingartenparzelle an 
Einzelpächter

Gemeinschaftsfläche an 
Kleingartenverein

Verpachtet durch  Generalpachtvertrag

Verpachtet durch          
Einzelpachtvertrag

Verpachtet durch          
Zwischenpachtvertrag

Gartenordnung als 
Regularium



Generalpachtvertrag 2021

Der alte Generalpachtvertrag stammt aus dem Jahr 1994 und wurde im 
Jahr 1999 auf € umgestellt.

Die Schwerpunkte der Änderungen in der aktuellen Fassung sind:
→    Pachtzins der Stadt
→    Verwaltungskostenanteil Verband
→    Verkehrssicherheit/ Betreiberverantwortung
→    Personal
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Pachtzins:

→  Bisher 20,5Cent pro m² pro Jahr. Das bedeutete 65,60€ p.a.  
Pacht für einen Wuppertaler Durchschnittsgarten.

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte des Landes NRW in der 
Stadt Wuppertal hat die „ortsüblichen Pacht für erwerbsmäßigen Obst-
und Gemüseanbau“ gem. BKleingG §5 (1) als Grundlage der Kleingarten-
pacht ermittelt.
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Ergebnis:  maximal 0,28€ pro m²

→   ab 01.01.2022 steigt die Pacht zunächst auf 0,265€/m²
→   ab 01.01.2032 dann auf den vollen Wert von 0,28€/m² 

(Ø + 24,-€ p.a.)

Hintergrund ist eine möglichst sozialverträgliche Anpassung nach knapp 30 
Jahren Laufzeit der alten Vereinbarung.
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Pachtzins im Vergleich:

→ Ein Vergleich des Pachtzinses mit anderen Kommunen in NRW
Ausgewählte Beispiele aus NRW: Wuppertal         26,5Cent bzw. 28Cent

Köln 45Cent (incl. GBA) Düsseldorf         40Cent (zzgl. GBA)

Gelsenkirchen 24Cent Bochum 30Cent
Oberhausen   36Cent Essen 26Cent
Remscheid 20Cent Solingen 20Cent

Zzgl. Mitgliedsbeiträge, Versicherungen, Strom, Wasser, Müll, Grundbesitzabgaben (GBA)
Erhebliche Leistungsunterschiede zwischen den Kommunen
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Verwaltungskostenanteil Verband:
→  Bisheriger Anteil des Stadtverbandes für den Aufwand für die 

an ihn übertragenen Verwaltungsaufgaben: 10% der Pachtsumme
→  Mit dem neuen Generalpachtvertrag wird der Anteil auf 13% 

festgelegt
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Verkehrssicherheit/ Betreiberverantwortung:

→  Bisher wurde die Verkehrssicherheit ausnahmslos auf den 
Verband bzw. die Pächter übertragen

→  Nach 30 Jahren Laufzeit entsprach dieses weder der 
gelebten Praxis noch der aktuellen Rechtsprechung;  
Bedenken des KSA

→  Daher wurden Zuständigkeiten klarer definiert und
Verantwortlichkeiten neu und exakter geregelt
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Verkehrssicherheit/ Betreiberverantwortung:

→  Baumkontrolle, -kataster, -pflege 

→  Spielplatzkontrolle und Wartung 

→  Überwachung der infrastrukturellen Einrichtungen 

(z. B. Mauern >1,5m, Brücken )

→  Gewässerflächen 

→  Winterdienst 
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Verkehrssicherheit/ Betreiberverantwortung:

→  konkrete finanzielle Regelungen zu o. g. Vorgängen

→  zudem Anpassung der Versicherungssummen und der
Datenschutzbestimmungen
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Personal:

→  Bisher besteht das Team „Kleingarten“ aus zwei 
Mitarbeiter*innen, die dazu noch für Kriegsgräber und 
Gräber verdienter Bürger zuständig sind

→  Mit den Mehreinnahmen wird dieses Team um eine 
weitere VK aufgestockt
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→  Die neue Person übernimmt dann die Baumkontrolle,
-kataster, -pflege

→  sowie die Überwachung der infrastrukturellen Einrichtungen

→  Zudem steigert sich durch diese Person die Präsenz und
Ansprechbarkeit in der Fläche

→  Die Mehreinnahmen sorgen für eine Aufstockung und 
Stabilisierung des Budgets, um zukünftigen Anforderungen 
besser gewappnet zu sein
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Ausblick:

→ Überprüft wird, ob auch die
Pachten für die Vereine der 
Bahnlandwirtschaft und der
Einzelpachten anzupassen sind

→ Mit den generierten
Mehreinnahmen sollen
ökologische und innovative
Projekte vorangetrieben 
werden 
(z. B. Urban Gardening, Imkerei,
Streuobstwiesen)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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